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Vergabestelle 
 
Landeshauptstadt Schwerin, der Oberbürgermeister  

 
Fachdienst Verkehrsmanagement  
Am Packhof 2-6  
19053 Schwerin   
  
 

 

Ort: Schwerin  

Datum: 10.06.2026  

Tel.:   

Fax:   

E-Mail:   

Az.-Nr.:   
 

 
 
  
  
  
  
  
 

Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 

Ablauf der Angebotsfrist: 

Datum: 08.07.2026   Uhrzeit: 9.00  

 Eröffnungstermin:  

Datum:   Uhrzeit:    

Ort:   

  

  

   

Raum:   

 Öffnungstermin: 08.07.2026, 9.00 Uhr 

 Bindefrist endet am: 07.08.2026 

 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A 

 
Bezeichnung der Bauleistung: 

2026010056 
Landeshauptstadt Schwerin - Instandsetzung Bauwerk 41,  

Brücke Ludwigsluster Chaussee über Crivitzer Chaussee
 

2026010056 
Instandsetzung Bauwerk 41, Brücke Ludwigsluster Chaussee über Crivitzer 

Chaussee
 

 
A) Anlagen, die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 

 HVA B-StB Teilnahmebedingungen 

 HVA B-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien 

 HVA B-StB Mindestanforderungen Nebenangebote 

 HVA B-StB Vorzulegende Unterlagen 

 HVA B-StB Information Datenschutz 

           MinArbV M-V v. 30.4.25 mit Erster Änderung v. 12.03.26 
 

B) Anlagen, die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 

 Leistungsbeschreibung, Baubeschreibung und Ausschreibungszeichnungen 

 HVA B-StB Besondere Vertragsbedingungen 

 HVA B-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 
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C) Anlagen, die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 

 HVA B-StB Angebotsschreiben 

 Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 

 HVA B-StB Eigenerklärung zur Eignung 

 HVA B-StB Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 

 HVA B-StB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 Zertifikat Verkehrssicherung 

 KOR-Schein 

 gültige Bescheinigung nach DIN EN 1090 mindestens für die Ausführungsklasse EXC2 

 Bietererklärungen 

 Erklärungen nach Tariftreue- und Vergabegesetz MV_Stand 06.03.2026 

 Verpflichtungen nach Tariftreue- und Vergabegesetz MV_Stand 05-06-2025 

 Formblätter zur Preisermittlung 

 

D) Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: 

Bedingung an die Auftragsausführung 

• Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-

schlossen) 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• Gewerbeanmeldung, -ummeldung, Handels-/ Berufs-/Partnerschaftsregisterauszug (sofern zur Eintra-

gung Verpflichtet), Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)/Eintragung bei der Industrie- 

und Handelskammer (sofern zur Eintragung verpflichtet) (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der 

zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan, Gewerbeanmeldung, -ummeldung aktuell 

und Handels-/Berufs-/Partnerschaftsregisterauszug aktuell und nicht älter als 1 Jahr 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz (mittels Dritterklärung vorzulegen): 

von der zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan und gültig 

• rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) (mittels Dritterklärung vorzulegen) 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers 

mit Angabe der Lohnsummen (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der zuständigen Behörde aus-

gestellt, als Fotokopie oder Scan, gültig und nicht älter als 6 Monate 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialversicherung, falls das Unternehmen beitragspflichtig Ist 

(mittels Dritterklärung vorzulegen): von der zuständigen Behörde (Krankenkasse) ausgestellt, als Fo-

tokopie oder Scan, gültig und nicht älter als 6 Monate 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, soweit das 

Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der zuständi-

gen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan und gültig und nicht älter als 6 Monate 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 



 
 

 

111 HVA B-StB Vorlage Aufforderung zur Angebotsabgabe 03-23  Seite 3 

• Erklärung zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich be-

schäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischem 

Leitungspersonal 

• Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 

 

 

1 Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung   

Der Landeshauptstadt Schwerin, Der Oberbürgermeister,  

vertreten durch den FD Verkehrsmanagement  

Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin  zu vergeben. 

 

2 Kommunikation: 

Die Kommunikation erfolgt: 

 elektronisch über die Vergabeplattform 

 auf andere Weise (schriftlich, in Textform) (Anschrift nachstehend): 

Name:   
   
Straße:   
PLZ/Ort:   

Fax:   
E-Mail:    

3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise): 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

• Siehe Muster „HVA B-StB Vorzulegende Unterlagen (Abschnitt 1: „Mit dem Angebot vorzule-
gen“)“. 

3.2 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot auf gesonderter Anlage zu den in der Anlage Muster 
HVA B-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien genannten bzw. angekreuzten Zuschlagskriterien vorzule-
gen: 

• Siehe Muster „HVA B-StB Vorzulegende Unterlagen (Abschnitt 2: „Unterlagen zu den Zuschlags-
kriterien“)“ 

3.3 Nachforderung 

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 

 nachgefordert. 

 nicht nachgefordert 

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 

• Siehe Muster „HVA B-StB Vorzulegende Unterlagen (Abschnitt 3: „Auf gesondertes Verlangen 
vorzulegen“)“ 

4 Losweise Vergabe: 

 Nein 

 Ja, Angebotsabgabe ist zugelassen 

 nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 

 für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 
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5 Mehrere Hauptangebote 

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 

 zugelassen. Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig 
sein. § 13 Absatz 1, Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

 nicht zugelassen. 

6  Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (s. auch Nr. 4 der Teilnahmebedingungen) – ausgenommen Neben-
angebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten –  

 für die gesamte Leistung  

 nur für nachfolgend genannte Bereiche 

   

   

   

 mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche 

   

   

   

 unter folgenden weiteren Bedingungen: 

 Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 

 Nebenangebote mit Pauschalierungen für Leistungen im Erdbau sind nicht zugelassen 

 Nebenangebote zur Verkürzung der Einzelfristen für Verkehrsbeschränkungen sind zugelassen. 
Diese müssen folgende Angaben und Unterlagen enthalten: 

• Anzahl der Kalendertage der Verkürzung, 

• Kosten für die Verkürzung gesondert für: 

• Mehr-/Minderkosten für jede Leistungsposition, 

• ggf. gesonderte OZ (Positionen) für durch die Verkürzung erforderlich werdende Leistun-
gen, z. B. zusätzliche Baustelleneinrichtungen, Baustellensicherung, etc. 

• Verbindlicher Bauablaufplan mit allen wichtigen terminlichen Einzelheiten der beschleunigten 
Baudurchführung, 

• Erläuterungen zur Sicherstellung der angebotenen verkürzten Fristen, 

• Erläuterungen zur Sicherstellung der Qualität, 

• Erläuterungen zum gewählten Bauverfahren, Art und Anzahl der vorgesehenen Baugeräte, 
Personaleinsatz. 

   

Zusätzlich zu Nr. 4 der Teilnahmebedingungen gilt: 

   

   

Nebenangebote müssen die Mindestanforderungen der Baubeschreibung Abschnitt 1.5 und die Vorga-
ben in den einschlägigen Regelwerken gemäß beigefügtem Muster HVA B-StB Mindestanforderungen 
Nebenangebote erfüllen und im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwer-
tig sein. 
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7  Angebotswertung: 

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote: 

 Zuschlagskriterium Preis 

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die Wertungssumme wird ermittelt 
aus der nachgerechneten Angebotssumme, insbesondere unter Berücksichtigung preislich günstige-
rer Grund- oder Wahlpositionen, ggf. monetarisierter Zuschlagskriterien sowie eines eventuellen 
Nachlasses ohne Bedingungen. 

  

  

  

  

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 v.H. ein-
geräumt. Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirt-
schaftlich wie ein anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behin-
derte erteilt. Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu füh-
ren. 

 Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Vorlage HVA B-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien 

8  Zugelassene Angebotsabgabe 

  Elektronisch 

 in Textform,  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel,   mit qualifizierter/m Signatur/Siegel. 

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorge-
geben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/Siegel zu versehen. 

Das elektronische Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die 
Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 

Beigefügtes Angebotsschreiben ist zu unterschreiben und mit den Anlagen in verschlossenem Um-
schlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an die folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben: 

 siehe Briefkopf 

 Stelle:   

  

Straße:   

PLZ/Ort:   

Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für“ 

  

  

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels). 

9  Stelle, an die sich interessierte Unternehmen oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen die Vergabebestimmungen wenden können (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):  

 Stelle:  
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10 Angebote dürfen ausschließlich verschlüsselt über den Vergabemarktplatz, im Projektraum unter Ange-bote ein-
gereicht werden.  

Angebote, die per E-Mail oder über die Funktion Kommunikation eingehen, werden aufgrund der Nichtein-haltung der 
Form gemäß § 16 Absatz 1 Nr. 2 VOB/A ausgeschlossen.  

 

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge, sämtliche Unterlagen sowie Kommunikatio-nen einge-
reicht werden können: Deutsch  

 

Die in den Ausschreibungs-/Vergabeunterlagen enthaltenen Dokumente und Informationen sind vertrau-lich zu be-
handeln und dürfen ausschließlich zur Angebotserstellung/Auftragsausführung verwendet wer-den. Die Weitergabe 
an nicht am Verfahren beteiligte Dritte ist untersagt.  

 

Die Weitergabe der Zusammenstellung der Angebote, auch auszugsweise, an nicht am Verfahren betei-ligte Dritte 
und/oder die Veröffentlichung dieser ist untersagt.  

 

Zur Angebotsauswertung wird um die Übersendung der Angebotsdatei im GAEB-Format "84" gebeten.  

 

Grundsätzlich erfolgt die Kommunikation über das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über die Funktion "Kommuni-
kation" und in deutscher Sprache. Mit der Freischaltung für dieses Vergabeverfahren auf der Vergabeplattform ver-
pflichten Sie sich, das Nachrichtenpostfach des Vergabeportals DTVP für den Emp-fang rechtserheblicher Erklärun-
gen in diesem Vergabeverfahren zu nutzen. Etwaige abweichende Mittei-lungen/Informationen des Portalbetreibers 
DTVP sind unerheblich.  

 

Gem. DSGVO Art. 6 Abs. 1 b werden im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung gestellte, auch personenbe-
zogene Informationen und Daten erfasst, organisiert, gespeichert, verwendet und gelöscht. Nach Abschluss des 
Vergabeverfahrens, des Förder- und Rechnungsprüfungsverfahrens und nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewah-
rungsfrist werden die Daten gelöscht. 

 

Gemäß § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 99 des Gesetzes gegen Wettbewerbs-beschrän-
kungen verpflichtet, vor der Erteilung des Zuschlags in einem Verfahren über die Vergabe öffent-licher Aufträge mit 
einem geschätzten Auftragswert ab 30 000 Euro ohne Umsatzsteuer bei der Register-behörde abzufragen, ob im 
Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den der öffentli-che Auftraggeber den Auftrag zu verge-
ben beabsichtigt, gespeichert sind. 

 

Gemäß § 19 VgMinArbV M-V ist ein öffentlicher Auftraggeber verpflichtet, in Vergabeverfahren die 

Zuverlässigkeit von Unternehmen anhand von Auskünften aus dem Ausschlussregister zu überprüfen. 

 

Vergabeprüfstelle/Nachprüfungsstelle: entfällt 

 

Rechtsaufsichtsbehörde : 

Ministerium für Inneres und Bau, Referat II 330, 

Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin 

Telefon: +49 3855880 

Fax: +49 385588 - 12972 

E-Mail: poststelle@im.mv-regierung.de 

 

 

 

 

mailto:poststelle@im.mv-regierung.de
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Beschaffungsdienstleister des Auftraggebers: 

KSM Kommunalservice Mecklenburg AöR 

Zentrale Vergabestelle 

Eckdrift 93 

19061 Schwerin 

 

Die Auftragserteilung erfolgt durch den nachfolgenden Auftraggeber: 

Landeshauptstadt Schwerin - Der Oberbürgermeister 

Am Packhof 2-6 

19053 Schwerin 

 

 

 

 

  

 (Unterschrift) 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig 


